
Herbstsession: Das steht an 
Die AHV und mehrere parlamentarische Vorstösse werden den Oktober-Landtag bestimmen. 

Elias Quaderer 
 
Kurz vor den Herbstferien trifft 
sich der Landtag erneut – und 
zwar unter neuen Schutzbe-
stimmungen: Wie in der Gas-
tronomie oder im Fitnesscenter 
gilt nun auch die 3G-Regel für 
die kommende Landtagssit-
zung. Die Traktandenliste ist 
mit insgesamt 21 Punkten kurz 
gehalten. Die Chancen stehen 
gut, dass die Abgeordneten be-
reits nach zwei Tagen mit ihren 
Traktanden durch sind. 

Zu Beginn der Session will 
die FBP im Rahmen der Aktuel-
len Stunde die «Ehe für alle» 
diskutieren. Obwohl die Regie-
rung nicht anwesend ist und der 
Landtag im Gefäss «Aktuelle 
Stunde» keine Beschlüsse fasst, 
hat das Thema durchaus Brisanz.   
Die Regierung schickte vergange-
ne Woche die Aufhebung des 
Stiefkindverbots für homosexu -
elle Paare in die Vernehmlassung. 
Wird der Landtag diese Vorlage 
behandeln, wird er auch am The-
ma «Ehe für alle» nicht  
vorbeikommen. Die heutige Ak-
tuelle Stunde ist als ein Vorgeplän-
kel dazu zu verstehen: Die einzel-
nen Parteien werden erstmals 
darlegen, wie sie sich in dieser 
Frage positionieren. Insgesamt 
fünf parlamentarische Vorstösse 

stehen zudem auf der Traktan-
denliste. Die zwei Postulate 
«Entwicklung eines landeswei-
ten Konzepts für Inertstoff-De-
ponien» der FL und «Stärkung 
des Tierschutzes» der VU wer-
den wohl eine Mehrheit finden. 
Denn es kann nicht schaden, 
dass die Regierung diese Anlie-
gen einmal prüft. Anders sieht es 
bei der Motion zur Umgestal-

tung der Motorfahrzeugsteuer 
aus (siehe unten). 

Die grösste Diskussion ist 
bei Traktandum 17 zu erwarten: 
Massnahmen zur langfristigen 
Sicherung der AHV. Das aktu-
ellste versicherungstechnische 
Gutachten kommt zwar zum 
Schluss, dass die AHV ohne 
Massnahmen noch über genü-
gend Reserven im Jahr 2040 

verfügen wird, womit es keinen 
Handlungsbedarf für die Regie-
rung gibt. Das wird den 
Landtag aber nicht daran hin-
dern, der Regierung doch ein 
paar Vorschläge zu machen. 

Hinweis 
Mit dem Liveticker auf vater-
land.li verpassen Sie keine Ent-
scheidung.

Erstmals gilt die Zertifikatspflicht auch im Hohen Haus. Bild: Daniel Schwendener

FBP will über «Ehe für 
alle» diskutieren 
Traktandum 2 

Heikel ist primär eine Frage, wel-
che die FBP debattieren will: Wel-
che «Ehe für alle»-Optionen wür-
den beide Souveräne mittragen? 
Damit schneidet die Bürgerpartei 
die kritischen Äusserungen von 
Fürst Hans-Adam II. zur Adoption 
von Kindern durch homosexuelle 
Paare an. 

Prognose 
Alle Parteien werden die Chance 
nutzen, ihre Postion in puncto 
«Ehe für alle» darzulegen.

FL will CO2-abhängige 
Fahrzeugsteuer einführen 
Traktandum 6 

Mit ihrer Motion will die Freie Liste 
die Regierung beauftragen, eine 
CO2-abhängige Motorfahrzeug-
steuer einzuführen. Künftig soll 
der CO2-Ausstoss gemeinsam 
mit dem Gesamtgewicht der 
Fahrzeuge die Bemessungs-
grundlage für die Besteuerung 
von Pkw sein.  

Prognose 
In jetziger Form findet die Motion 
wohl keine Mehrheit. Aber viel-
leicht finden sich Kompromisse. 

Landtag wählt neuen 
Regierungs-Stellvertreter 
Traktandum 10 

Interessant an diesem Traktan-
dum ist sein Hintergrund: Aus dem 
Nichts trat Alexander Batliner im 
August als Regierungsrats-Stell-
vertreter von Sabine Monauni zu-
rück. Über die Gründe hält er sich 
bisher bedeckt. Als Nachfolger 
bietet die FBP nun den Juristen 
Ralph Wanger auf. 

Prognose 
Es sind keine Überraschungen zu 
erwarten: Ralph Wanger wird neu-
er Regierungsrats-Stellvertreter.

Wie die AHV nachhaltig 
sichern? 
Traktandum 17 

Im März 2020 kam das Gutachten 
noch zum Schluss, dass die AHV 
2040 unter die Grenze der 5-Jah-
res-Reserve fallen könnte. Das 
neue Gutachten schliesst, dass 
die AHV doch über genügend 
 Reserven in 19 Jahren verfügen 
sollte. So sieht die Exekutive kei-
nen Handlungsbedarf mehr. 

Prognose 
Trotz der Einschätzung der Regie-
rung: Der Landtag wird Massnah-
menvorschläge diskutieren.
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